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Dies ist das Ergebnis einer neuen Studie von Prof. Dr. jur. David
Campbell (Lancaster University Law School), die heute von der GWPF
veröffentlicht worden ist.

Während der letzten 25 Jahre ist die Klimawandel-Internationale damit
gescheitert, ein Programm zur Reduktion der globalen Emissionen zustande
zu bringen. Tatsächlich garantiert dieses Programm [von Paris] eine
Erlaubnis für große Emittenten wie China und Indien, so viel zu
emittieren, wie es ihnen passt. Daher waren globale Emissions-
Reduktionen immer unmöglich, und seit 1992 haben die globalen Emissionen
auch enorm zugenommen [zum Glück! Anm. d. Übers.].

Tatsächlich enthält das Paris-Abkommen eine kategorische Klausel, der
zufolge Länder wie China und Indien nicht verpflichtet sind,
irgendwelche Reduktionen vorzunehmen.

Die UK-Regierung schlägt vor, mit der Dekarbonisierung fortzufahren,
obwohl die einseitige Dekarbonisierung von UK komplett sinnlos und damit
total irrational ist.

Die ganze Studie steht hier (pdf).

Link:
http://www.thegwpf.org/paris-agreement-a-blank-cheque-for-co2-emissions-
by-developing-nations/
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